Die Europäische Chemikalienagentur (ECHA) führt im Verfahren zur geplanten uPFAS/PFAS-Beschränkung eine öffentliche Konsultation zur Entwurfsstellungnahme des Ausschusses für sozioökonomische Analyse (SEAC) durch („SEAC draft opinion“). Diese Konsultation beginnt mit der Veröffentlichung der Stellungnahme Ende März und wird 60 Tage laufen. 
Der Gesamtverband textil+mode (t+m) sammelt über die Mitgliedsverbände sozioökonomische Daten und Praxisinformationen aus Unternehmen in Deutschland, um die Folgen einer möglichen Beschränkung für die textile Wertschöpfungskette nachvollziehbar darzustellen. Diese Informationen liegen uns bisher nicht in ausreichender Breite vor - ohne sie kann die Betroffenheit (z. B. Kosten, Wertschöpfung, Beschäftigung, Lieferketten, technische Machbarkeit) nicht belastbar quantifiziert und belegt werden. 
Im Textilbereich werden in der Umfrage zwei relevanten Sektoren betrachtet:
· Für TULAC (Textiles, Upholstery, Leather, Apparel and Carpets) wird von ECHA eine sektorspezifische Umfrage durchgeführt.
· Für technische Textilien gibt es keine eigene sektorspezifische Umfrage; Beiträge dazu sind über die allgemeine Umfrage („General Survey“) 
Die in Frage 1 aufgeführten Anwendungsbereiche orientieren sich am von ECHA veröffentlichten Mapping der betroffenen Anwendungen („use mapping“) und dienen dazu, Unternehmensangaben konsistent einer ECHA-Kategorie zuzuordnen. Für den Bereich TULAC gibt es zusätzlich eine genau Zuordnung nach sogenannten Bewertungsleveln (siehe Annex am Ende des Fragebogens).
Insgesamt sind es vier Fragen. Die ausgefüllten Fragebögen werden durch Ihren Mitgliedsverband gesammelt und an t+m zur konsolidierten Auswertung übermittelt. Die Beantwortung erfolgt anonym und alle Daten werden vertraulich behandelt.

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!




Kontakt für Rückfragen:
Constance Ißbrücker
Leitung Referat Umwelt 
Gesamtverband der deutschen Textil- und Modeindustrie e. V.
Wallstraße 58/59
10179 Berlin 
fon +49 30 726220-30
mobil +49 160 91060972
cissbruecker@textil-mode.de
Frage 1 Welche der folgenden Anwendungsgruppen sind für Ihr Unternehmen relevant (Mehrfachnennungen möglich):
A.  Bereich TULAC (Textiles, upholstery, leather, apparel and carpets)
☐ Heimtextilien -Teppiche, Läufer, Vorhänge, Jalousien, textilbasierte Beläge; inkl. vergleichbare Textilien in Fahrzeugen und öffentlichen Bereichen
☐ Verbraucherbekleidung - Outdoor-/Indoor‑Bekleidung, Sportbekleidung, Schuhe, Accessoires
☐ Berufsbekleidung (inkl. Berufs-Sportbekleidung/-schuhe und Uniformen) -Textilien/Schuhe für berufliche Nutzung, bei denen PFAS v. a. Funktionen wie Wasser-/Ölabweisung erfüllen (ohne Einstufung als PSA).
Persönliche Schutzausrüstung (PSA) – bitte unterscheiden (PSA nach Verordnung (EU) 2016/425: bitte die passende Risikokategorie auswählen, mehrfach möglich, wenn Produktpalette gemischt):
☐ PSA zum Schutz gegen Risiken gemäß VO (EU) 2016/425, Anhang I, Risiko-kategorien I und II - PSA für minimale bzw. mittlere Risiken (z. B. oberflächliche mechanische Verletzungen, Kontakt mit Reinigungsmitteln)
☐ PSA zum Schutz gegen Risiken gemäß VO (EU) 2016/425, Anhang I, Risiko-kategorien III(a) und III(c) - PSA für sehr ernste Risiken (u. a. chemische Einwirkungen, extreme Temperaturen)
☐ PSA zum Schutz gegen Risiken gemäß VO (EU) 2016/425, Anhang I, Risiko-kategorien III(b) und III(d)–(m) - PSA für lebensgefährdende oder irreversible Risiken (u. a. gefährliche Stoffe, biologische Agenzien, elektrische Risiken, Ertrinken, Stürze und andere schwere Gefahren)
☐ Spezialisierte PSA - für Streitkräfte, Polizei/öffentliche Ordnung und weitere Einsatz-/Notfallkräfte, ausgelegt für extreme Einsatzbedingungen
☐ Imprägnier-/Re-Imprägniermittel für PSA - Mittel zur (Wieder-)Imprägnierung von Schutzkleidung/PSA (Wiederherstellung von Wasser-/Ölabweisung).
☐ Leder - Lederanwendungen mit PFAS-bezogenen Ausrüstungen/Funktionen (v. a. Wasser-/Ölabweisung). Beispiele: Indoor-/Outdoor-Bekleidung, Schuhe, professionelle Sportbekleidung/-schuhe, Sitzbezüge.
☐ Heimtextil-Imprägnierung (Sprays) - Sprayprodukte zur Ausrüstung von Heimtextilien (z. B. Polster, Teppiche, Vorhänge) mit Funktionen wie Wasser-, Öl- und Fleckabweisung.
☐ Sonstige Verwendungen (TULAC) - Verwendungen, die in den Bereich Textilien/Polster/Leder/Bekleidung/Teppiche fallen, aber in den oben genannten Kategorien nicht abgebildet sind (bitte kurz beschreiben, ggf. Produktart/Anwendung/Funktion):
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.



B. Bereich TECHNISCHE TEXTILIEN (Technical textiles)
☐ Outdoor-technische Textilien – z. B. technische Gewebe/Vliese für Außenanwendungen (Schutz-/Abdeckgewebe)
☐ Architektur- und Wetterschutzmembranen - z. B. Fassaden-/Dachmembranen, Wetterschutz-/Witterungsmembranen
☐ Weitere zugbeanspruchte Textilien / sonstige Bau- und Konstruktionsanwendungen - z. B. Zuggewebe („tensile fabrics“), konstruktive Textilanwendungen im Bau
☐ Filter- und Trennmedien - z. B. Filtermedien/Vliese für Filtration und Separation 
☐ Abnehmbare Abdeckungen für industrielle Prozessanlagen/-geräte 
☐ Technische Textilien in medizinischen Anwendungen (allgemein) - technische Textilien/ Membranen für medizinische Zwecke 
☐ Medizinische Textilien/Membranen für Entlüftungs-/Venting-Anwendungen 
☐ Technische Textilien in Fahrzeug-/Transportanwendungen (allgemein) 
☐ Membranen/Membrantextilien für Spritzgussanwendungen 
☐ Textilien im Motorraum von Fahrzeugen 
☐ Textile Abdeckungen im Fahrzeugbereich - z. B. Cabrioverdecke, Schutzabdeckungen
☐ Filter im Fahrzeugbereich - z. B. Filter für Klimaanlagen (HVAC) in Fahrzeugen
☐ Membranen/Diaphragmen/Filter in Erdöl- und Bergbauanwendungen 
☐ Membranen und Filtrationsmaterialien für Trinkwasseraufbereitung 
☐ Technische Textilien in Elektronik-/Halbleiteranwendungen - z. B. Membranen, Vents und Filter im Elektronikbereich
☐ Entlüftungselemente für elektronische Komponenten - z. B. Entlüftungsmembranen für Bauteile/Gehäuse
☐ FP-/PFPE-basierte Diaphragmen und Membranen in Maschinenanwendungen 
☐ Nicht-elektronische Teile von Sensoren - z. B. Auskleidungen, Filter, Membranen, Dichtungen
☐ Membranen/Filter in Energieanwendungen - z. B. HEPA-Filter; Membranen in H₂- und Zink-Luft-Batterien
☐ Militärische technische Textilien - z. B. Zelte, Fallschirme, Filter-/Trennmedien, medizinische Textilien, Textilien in militärischen Fahrzeugen
☐ Sonstige technische Textilien - bitte kurz beschreiben:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Frage 2 Jährliche eingesetzte PFAS‑Mengen nach Anwendung und PFAS‑Typ
Bitte geben Sie für jede PFAS-Anwendung die in Ihrem Unternehmen eingesetzten oder importierten Jahresmengen (nur EU/EEA) an. 
(Dieser Block bezieht sich auf die unter Frage 1 angegebene/n Anwendung/en. Bei mehreren Anwendungen kann der Block entsprechend kopiert und erneut ausgefüllt werden (copy/paste).)

Anwendung:   Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐ Polymere PFAS 		☐ nicht-polymere PFAS
Eingesetzte Jahresmenge:    Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. t/Jahr

Frage 3 Auswirkungen bei Wegfall der PFAS‑Anwendung
Falls PFAS in dieser/n Anwendung/en nicht mehr eingesetzt werden dürften:

Welche Auswirkung hätte dies voraussichtlich auf Ihr Unternehmen bzw. den betroffenen Geschäftsbereich innerhalb der EU/EEA?
(Bitte eine Option auswählen.)
☐ Dauerhafte Einstellung von Geschäftsbereichen oder Verlagerung ins Ausland
☐ Vorübergehende Einstellung von Geschäftsbereichen oder Verlagerung ins Ausland
☐ Fortführung der Tätigkeit, jedoch mit höheren Kosten oder geringerer Produktqualität
☐ Keine oder nur geringe Auswirkungen

Wie viele Vollzeitäquivalente (FTE) würden innerhalb des EWR in Ihrem Unternehmen voraussichtlich wegfallen?

Anzahl (FTE): Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Prozentual von allen FTE: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. %




Frage 4 Durchschnittlicher jährlicher Bruttogewinn aus PFAS‑abhängigen Tätigkeiten
Bitte geben Sie den durchschnittlichen jährlichen Bruttogewinn (in Euro) aus den Geschäftsbereichen an, die von dieser PFAS‑Anwendung abhängig sind (Durchschnitt der letzten drei Jahre, nur EU/EEA).
(Dieser Block bezieht sich auf die unter Frage 1 angegebene/n Anwendung/en. Bei mehreren Anwendungen kann der Block entsprechend kopiert und erneut ausgefüllt werden (copy/paste).)

Anwendung:  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Bruttogewinn pro Jahr:  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.   €/Jahr

Weitere Informationen, die Sie gern mit uns teilen möchten:
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
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Annex

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Zahl, Software enthält.

KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
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Textiles, upholstery, Home textiles covers uses of PFAS in carpets, rugs, curtains, blinds, and textile-based coverings. Note that uses of PFAS in textiles used in vehicles (e.g. carpets and seat covers) and public settings (e.g. hospital settings
leather, apparel and and public transport) are also covered by this category.

carpets (TULAC)

Consumer apparel covers uses of PFAS in outdoor wear, indoor wear, sportswear, footwear, and accessories (e.g., bags, umbrellas, wallets).

Professional apparel (including professional sports/footwear and uniforms) covers related PFAS applications with the function of e.g. water and

Professional apparel and | Professional apparel and Personal
i ol repellence.

Personal Protective Protective Equipment (PPE) covers
equipment (PPE) PFAS used in professional apparel

(including professional sports- and
Jfootwear and uniforms), and

personal protective equipment (PPE) —
for industrial and professional use. | Personal Protective Equipment | Personal Protective Equipment (PPE) covers

(PPE) PFAS-treated protective equipment and
tools for risks as defined in Regulation (EU)
2016/425, including military and emergency
response gear, and agents for re-
impregnation. Examples include safety
helmets, gloves, eye protection, and
hazmat suits.

PFAS-treated PPE for minimal and intermediate risks, such as
superficial mechanical injury or contact with cleaning materials

PFAS-treated PPE for very serious risks, including chemical
attack and extreme temperatures

PFAS-treated PPE for life-threatening or irreversible harm,
covering hazardous substances, biological agents, electrical
risks, drowning, falls, and other severe hazards

PFAS-treated specialized PPE for military, law enforcement,
and emergency services, designed for extreme operational
conditions.

Agents for re-impregnation of protective clothing, restoring
water and oil repellence.

Leather applications include related PFAS applications that provide functions such water and oil repellence. Examples include indoor and outdoor wear, footwear, professional sportswear and footwear, and seat covering.

Home fabric treatment (sprays include related PFAS applications that provide functions such as water, oil, and stain repellence on household textiles like upholstery, carpets, and curtains

Other uses covers any uses that appear to fit the sector description but are not included among the uses identified above.




image1.png
&7 textil+mode




